
Die Kreisstellen der Ärzte-
kammer Nordrhein organisieren
regelmäßig in den Regionen inter-
essante Fortbildungsveranstaltun-
gen. Diese waren und sind wie al-
le in Nordrhein anerkannten und
mit Punkten zertifizierten ärztli-
chen Fortbildungen in der Daten-
bank im Internet unter www.
aekno.de/Veranstaltungen in der
Rubrik Veranstaltungskalender zu
finden. Dort sind die Veranstaltun-
gen der Ärztekammer Nordrhein
optisch hervorgehoben. Darüber
hinaus finden sich die Kreisstel-
len-Fortbildungen nun auch in der
Rubrik „Tipps und Termine“. Die
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Power im Praxisteam

Der Landesverband der me-
dizinischen Fachberufe e. V.
lädt zusammen mit dem
Bundesverband in der Pra-
xis mitarbeitenden Arzt-
frauen e. V. zu einem Erfah-
rungsaustausch in das Düs-
seldorfer Haus der Ärzte-
schaft ein. Auf der Veran-
staltung sollen die Struktu-
ren innerhalb der Praxis-
teams aufgaben- und ziel-
orientiert beschrieben und
diskutiert werden. Die Ver-
anstaltung beginnt am
Samstag, den 18. April
2009 um 11 Uhr und endet
um 16 Uhr. Anmeldung 
unter: ldrehsen@vmf-
online.de oder Fax: 0203/
4 10 32 10. bre

Lohngerechtigkeit

Unter dem Motto „Ich bin
mehr wert“ findet am Mitt-
woch, 15. April 2009 im Es-
sener Unperfekthaus eine
Diskussionsrunde zum The-
ma Lohngerechtigkeit zwi-
schen Frauen und Männern
statt. Die Veranstaltung be-
ginnt um 18.00 Uhr und
wird unter anderem vom
Verband medizinsicher
Fachberufe e. V. Nordrhein
und der Gleichstellungsbe-
auftragten der Stadt Essen
organisiert. Weitere Infor-
mationen und Anmeldung
unter ldrehsen@vmf-fonli-
ne.de.
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Gesundheitliche Folgen
von Gewalt

Das Robert Koch-Institut
hat ein neues Heft der Ge-
sundheitsberichterstattung
(GBE) zum Thema „Gesund-
heitliche Folgen von Gewalt
unter besonderer Berück-
sichtigung von häuslicher
Gewalt gegen Frauen“ her-
ausgebracht. Das GBE-Heft
kann schriftlich kostenlos
bestellt werden beim Robert
Koch-Institut, GBE, Gene-
ral-Pape-Straße 62, 12101
Berlin, E-Mail: gbe@rki.de,
Fax: 030/1 87 54 35 13 und
ist auf den Internetseiten
www.rki.de abrufbar RKI/KJ

www.aekno.de

170 Millionen aus Konjunkturpakt II

Rund 170 Millionen Euro zu-
sätzlich sind nach Auskunft des
Ministeriums für Arbeit, Gesund-
heit und Soziales NRW (MAGS)
für Investitionen an Kranken-
häusern in Nordrhein-Westfalen

Weiterbildungsplätze online finden

Eine kostenlose Vermittlung
von Weiterbildungsstellen bietet
die Kassenärztliche Vereinigung
(KV) Nordrhein in ihrem Inter-
net-Angebot an. Assistenzärzte,
die eine Weiterbildungs-Stelle
suchen, können eine Anzeige
aufgeben. 

Umgekehrt formulieren Pra-
xen ihren Bedarf, die einen Assi-
stenten suchen; mehr als 30 An-
gebote sind derzeit abrufbar. 

Folgende Daten werden benö-
tigt: Name, Anschrift, Fachgebiet,
Dauer und Zeitpunkt, ab dem die

Stelle gesucht oder zu besetzen
ist. Sie können die  Daten ein-
fach online in ein Formular ein-
tragen.

Die Online-Vermittlung von
Weiterbildungsstellen ist Teil des
„Masterplans wider den drohen-
den Ärztemangel“, den die KV
Nordrhein aufgelegt hat. Er er-
gänzt den Aktionsplan des Lan-
desgesundheitsministeriums in
Nordrhein-Westfalen. 

Ein weiterer Teil des Master-
plans sind  Verbünde vor Ort, in
denen Allgemeinmediziner und

Rubrik liefert einen chronologi-
schen Überblick über nationale
und internationale Kongresse,
Symposien und weitere ärztliche
Veranstaltungen. Die „Tipps und
Termine“ erheben keinen An-
spruch auf Vollständigkeit, kön-
nen aber dennoch einen ersten
Überblick über Fortbildungsmög-
lichkeiten zu verschiedenen medi-
zinischen Themen geben.

Das Internetangebot der Ärz-
te kammer Nordrhein informiert
über neue Entwicklungen beim
elektronischen Arztausweis. In
der Rubrik www.aekno.de/eArzt-
ausweis werden die Vorausset-
zungen und die einzelnen Schrit-
te des Antragsverfahrens für den
elektronischen Arztausweis de-
tailliert beschrieben. Der elek -
tronische Arztausweis wird pro-

jektbezogen und gestaffelt an 
die Mitglieder der Ärztekammer
Nordrhein ausgegeben. Das An-
tragsverfahren läuft weitgehend
elektronisch über das neue On-
line-Portal „meine ÄkNo“ (www.
aekno.de/portal). Dazu tritt die
persönliche Identifikation des
einzelnen Arztes, um den gesetz-
lichen Vorgaben des Signaturge-
setzes zu genügen. Darüber hin-
aus finden sich in der Rubrik
weitere Informationen rund um
Telematik, elektronischen Arzt-
ausweis und elektronische Ge-
sundheitskarte.

Fragen und Anregungen sowie Kritik
und Lob zum Internetangebot der
Ärztekammer Nordrhein senden Sie
bitte an die E-Mail-Adresse: 
onlineredaktion@aekno.de.
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Krankenhäuser aufeinander ab-
gestimmt Stellen anbieten und so
die all gemeinärztliche Weiterbil-
dung erleichtern. Zudem findet
am 9. Mai 2009 im Haus der
 Ärzteschaft ein Praxisbörsentag
statt.

Den Vermittlungsdienst finden Sie im
Bereich „Service“ in der Rubrik 
„Onlinedienste“ auf der Homepage
der KV Nordrhein unter www.kvno.de.

nau/KV Nordrhein

vorgesehen. Das Geld stammt aus
dem Konjunkturpakt II. Das
MAGS habe bereits die Einzelhei-
ten und den Verteilungsmecha-
nismus für diese Summe mit den
kommunalen Spitzenverbänden
erörtert, wonach das Geld träger-
neutral investiert werden solle,
teilte das MAGS kürzlich mit.  
Der Präsident der Krankenhaus-
gesellschaft Nordrhein-Westfalen
(KGNW), Karsten Gebhardt, be-
grüßte ausdrücklich, dass die
Krankenhäuser im Konjunktur-

paket II berücksichtigt werden
sollen. Der von allen Fachleuten
anerkannte erhebliche Investiti-
onsbedarf in den Krankenhäu-
sern in NRW könne sofort durch
konkrete investive Maßnahmen
realisiert werden, so Gebhardt. Ein
von der Bundesregierung in Auf-
trag gegebenes Gutachten schätzt
den jährlich zusätzlichen Förder-
mittelbedarf an nordrhein-westfä-
lischen Krankenhäusern auf mehr
als 696 Millionen Euro. Der über
Jahre angewachsene Investitions-
stau wird für NRW-Kliniken auf
rund 14 Milliarden Euro bezif-
fert. bre

Präsident der
Krankenhaus-
gesellschaft
Nordrhein-
Westfalen, 
Karsten 
Gebhardt. 
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Ärztliche Körperschaften 
im Internet: 

www.aekno.de, www.kvno.de


